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A. Weber: Zur Glazialggologie des GlaltalQS
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K-Schmid^Biometrische Untersudhungen an Foraminiferen aus dem Pliocaen von Ceram (Xiederl.Tndieni Eclogae geol.Helvet.Bd.27, N° 1,1934.Taf. H.

Korrelationstabellen, Quetelet'sche Frequenzpolygone und andere Darstellungen zu den variationsstatistischen Untersuchungen am Formenkreis der Globorotalia menardii - tumida (Fig. 1—14).
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Fig. 1. Frequenzpolygon für die Dimension a (Breite), 600 Exemplare, Klassen
zu 20 JLL

a: Breite der Schalen
: Empirisches Polygon

Sog. erstes Ausgleichspolygon
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Fig. 4. Frequenzpolygon für die Dimension c (Dicke), 600 Exemplare, Klassen
ZU 20 JUL

c: Dicke der Schalen
: Empirisches Frequenzpolygon
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b:
C :

Zahlen ;

Korrelationstabelle für die äussern Dimensionen der Schalen b und c,
600 Exemplare, Klassen zu 20 ja
Länge der Schalen
Dicke der Schalen
Laufnummern der Schalen aus der Urliste der sog. Ergänzungsmessungen

Nach äusserlichen Merkmalen für mikrosphär gehalten
Nach äusserlichen Merkmalen für makrosphär gehalten
Aeusserste Grenze der im Korrelationsfeld vorkommenden Exemplare
Grenzen der Hauptmenge der im Korrelationsfeld vorkommenden
Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach äusserlichen Merkmalen für
mikrosphär gehaltenen Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach äusserlichen Merkmalen für
makrosphär gehaltenen Exemplare
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Korrelationstabelle für die äussern Dimensionen b und a, 600 Exemplare,

Klassen zu 20 ja
Länge der Schalen
Breite der Schalen
Aeusserste Grenze des Gebietes mit Individuen im Korrelationsfeld
Klassen mit der Frequenz 1
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Fig. 2. Frequenzpolygon für die Dimension b (Länge der Schalen), 600 Exem¬
plare, Klassen zu 20 ja

b: Länge der Schalen
: Empirisches Polygon
: Sog. erstes Ausgleichspolygon
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b:

¦ \c.
Frequenzpolygon für die Dimension b (Länge), 300 Exemplare, Klassen
zu 20f_
Länge der Schalen
Empirisches Frequenzpolygon
Sog. erstes Ausgleichspolygon

Fig. 3- Frequenzpolygone und Frequenzkurven für die Dimension b
: Empirisches Frequenzpolygon

Sog. erstes Ausgleichspolygon
: Theoretische Kurven I und II ohne Schiefheit
: Symmetrische Binominalkurve für ein Kollektiv von 600 Exemplaren

M : Mittelwert der empirischen und der idealen Kurve
»Öemp. : Standardabweichung des empirischen Polygons

Flg. 10. oben
Empirisches Frequenzpolygon für die Dimension b der Schalen der
Globorot. men.-tum., Klassen zu 20 ja, 600 Exemplare.

: Empirisches Frequenzpolygon
: Die theoretischen Kurven I und II ohne Schiefheit mit

Zoneneinteilung
unten
Korrelationstabelle für b & c und Verbreitung der makrosph. und
mikrosph. Individuen

• : Exemplare nach der Grösse der Embryonalkammer als makrosph.
bestimmt

+ : Exemplare nach der Grösse der Embryonalkammer als mikrosph.
bestimmt

: Grenzen der Verbreitung der nach der Grösse der Embryonalkammer
als makrosph. bestimmten Exemplare

: Grenzen der Verbreitung der nach der Grösse der Embryonalkammer
als mikrosph. bestimmten Exemplare
Zahlen im Korrelationsfeld: Kammertotalanzahl der entsprechenden
Exemplare

Zone I: Zone mit grosser Wahrscheinlichkeit nur mit Typen I
Zone II: Zone mit grosser Wahrscheinlichkeit nur mit Typen II
Zone III: Transgressionszone; Typen I und II gemischt
Zone lila: Gemischt, vorwiegend aber Typus I
Zone Illb: Gemischt, vorwiegend aber Typus II

Die Frequenzanteile an den einzelnen Zonen finden sich in einer
Tabelle S. 75 zusammengestellt.

45.. 505 605 705 805 b *>5 '005 1105 1205 136

—•- "***:

\ ^;<—^J ^fe--*--...

'v"^--v.. \,. \~--^ "^XX-..
"x--. -Xx-—X\ /

.____™. ^7^:^,^ *v

'V--.
„ ..^. "-*-^

*t; -+ '-*--»'•¦^tx...
xv. + *¦*•< c,- •.

J_ ±'
.?"'¦¦.

dt
+--Ì

Fig. 7.

b:
C :

Korrelationstabelle für b und c, 600 Exemplare, Klassen zu 20 ja
Länge der Schalen
Dicke der Schalen
Grenzen der Verbreitung der nach äusserlichen Merkmalen für makrosphär

gehaltenen Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach äusserlichen Merkmalen für mikrosphär

gehaltenen Exemplare
Grenzen der nach anatomischen Merkmalen als makrosphär
bestimmten Exemplare
Grenzen der nach anatomischen Merkmalen als mikrosphär
bestimmten Exemplare
Grenzen der Exemplare unsicherer Stellung

Fig. S.

+

Korrelationstabelle für b & c und Verbreitung der makrosphären und
mikrosphären Individuen im Korrelationsfeld.
Exemplare nach dem Charakter der Spirale als makrosph. bestimmt
Exemplare nach dem Charakter der Spirale als mikrosph. bestimmt
Grenzen der Verbreitung der nach dem Charakter der Spirale als
makrosph. bestimmten Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach dem Charakter der Spirale als
mikrosph. bestimmten Exemplare
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Fig. 11.

Fig. 1*. Empirischo» Frequonrpolygon für die Dimonsion b dar Schalen

Legende siehe oben

oben
Empirisches Frequenzpolygon für b der Schalen der Globorot. men.-
tum., Klassen zu 20ju_, 600 Exemplare, mit den Theoretischen Kurven
I und II mit Schiefheit.
Empirisches Frequenzpolygon
Sog. Erstes Ausgleichspolygon
Theoretische Kurven I und II mit Schiefheit
Additionskurve der beiden Theoretischen Kurven I und II
unten
Korrelationstabelle für b & c und Verbreitung der makrosph. und
mikrosph. Individuen
Grenzen der Verbreitung der nach anatomischen Merkmalen als
markrosph. bestimmten Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach anatomischen Merkmalen als
mikrosph. bestimmten Exemplare
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Empirische Korrelationsfrequenzfläche der Korrelation von b und c;
600 Exemplare, Klassen zu 20ju..
Isoplethen für die Frequenzen 1 bis ca. 35
b-Mittelwert für das ganze Kollektiv, 795,3ja
c-Mittelwert für das ganze Kollektiv, 347,3 fx.
Wirth'sche mittlere Gerade

Fig. 13.

w
*. :

Ideale Korrelationsfrequenzfläche der Korrelation von b und c,
600 Exemplare.
Isoplethen für die Frequenzen 1 bis ca. 35
Maximale zentrale Frequenz mit 37,9 Individuen
Wirth'sche mittlere Gerade
Winkel, den die Wirth'sche mittlere Gerade mit der Abszisse bildet
(15« 54')

Fig. 14. Differenzfläche zwischen der empirischen und der idealen
Korrelationsfrequenzfläche, 600 Exemplare, Klassen zu 20 ja

: Trennt die Gebiete mit den Frequenzen von —1 bis —6 und
von +1 bis +4

: Umfassen die Gebiete mit Frequenzdifferenzen von mehr als —6
: Umfassen die Gebiete mit Frequenzdifferenzen von +5 bis +9

Umfassen die Gebiete mit Frequenzdifferenzen von +10 und mehr
als +10

: Grenzen des Gebietes der nach anatomischen Merkmalen als makrosphär

bestimmten Exemplare
: Grenzen des Gebietes der nach anatomischen Merkmalen als mikro¬

sphär bestimmten Exemplare
W: Wirth'sche mittlere Gerade

J
WASSERMANN a Co, GRAPH. ANSTALT.BASEL



K. Schmid,Biometriache Untersuohunj^en an Foraminiferen aus dem Pliocaen von Ceram i Niederl.-bidieni Eclogae geol.Helvet.Bd.27,N? 1,1934. TaCDL

Korrelationstabellen, Quetelet'sche Frequenzpolygone und andere Darstellungen zu den variationsstatistischen Untersuchungen an den Formenkreisen der Truncatulina
margaritifera - var. granulosa (Fig. 1—5, 7 und 8) und der Globorotalia menardii - tumida (Fig. 6 und 7).
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Korrelationstabelle für die äusseren Dimensionen der Schalen der
Truncatulina margaritifera - var. granulosa, Serie I, 200 Exemplare,
Klassen zu 20 ja
Grösster Mediandiameter der Schalen
Axialdiameter
Örter der nach äusserlichen Merkmalen für makrosphär gehaltenen
Exemplare
Örter der nach äusserlichen Merkmalen für mikrosphär gehaltenen
Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach äusserlichen Merkmalen für
makrosphär gehaltenen Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach äusserlichen Merkmalen für
mikrosphär gehaltenen Exemplare

Fig. 2.

b
c

Korrelationstabelle für die äusseren Dimensionen der Schalen, b __ c,
Serie II, 160 Exemplare, Klassen zu 20 ja
Mediandiameter der Schalen
Axialdiameter
Örter der nach äusserlichen Merkmalen für makrosphär gehaltenen
Exemplare
Örter der nach äusserlichen Merkmalen für mikrosphär gehaltenen
Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach äusserlichen Merkmalen für makrosphär

gehaltenen Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach äusserlichen Merkmalen für mikrosphär

gehaltenen Exemplare
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Flg. 3. Korrelationstabelle für die äusseren Dimensionen der Schalen, b __ c,

Serie I, 200 Exemplare, Klassen zu 20ja, und Übersicht über die
Resultate der anatomischen Untersuchungen

b: Mediandiameter
c: Axialdiameter
• : Örter der nach anatomischen Merkmalen als makrosphär bestimmten

Exemplare
+ : örter der nach anatomischen Merkmalen als mikrosphär bestimmten

Exemplare
: Grenzen der Verbreitung der nach anatomischen Merkmalen als

makrosphär bestimmten Exemplare
: Grenzen der Verbreitung der nach anatomischen Merkmalen als

mikrosphär bestimmten Exemplare
: Grenzen der Verbreitung der nach äusserlichen Merkmalen für makro¬

sphär gehaltenen Exemplare
: Grenzen der Verbreitung der nach äusserlichen Merkmalen für mikro¬

sphär gehaltenen Exemplare

Fig. 4.

b
c
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Korrelationstabelle für die äusseren Dimensionen der Schalen, b & c,
Serie II, 160 Exemplare, Klassen zu 20 ja und Übersicht über die
Resultate der anatomischen Untersuchungen
Mediandiameter der Schalen
Axialdiameter
Örter der nach anatomischen Merkmalen als makrosphär bestimmten
Exemplare
Örter der nach anatomischen Merkmalen als mikrosphär bestimmten
Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach anatomischen Merkmalen als
makrosphär bestimmten Exemplare
Grenzen der Verbreitung der nach anatomischen Merkmalen als
mikrosphär bestimmten Exemplare
Grenzen der nach äusserlichen Merkmalen für makrosphär gehaltenen
Exemplare
Grenzen der nach äusserlichen Merkmalen für mikrosphär gehaltenen
Exemplare
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Fig. 6. Globorotalia menardii - tumida
Nr. 1-8: Variationsreihe von kleinen, relativ dicken (Typus tumida),

bis zu grossen, relativ dünnen (Typus menardii)
Exemplaren, Vergr. ca. 20 X

Nr. 9..- Initialspirale der mikrosphären Form 1 w..„, „„ an v-
Nr. 10: Initialspirale der makrosphären Form 1 vergr- ca- öu x

i\ Ii \I \/ N

Fig. 6.

Flg. 8. (Truncatulina margaritifera und Truncatulina margariti¬
fera - var. granulosa)

Nr. 1 :' Initialspirale der makrosphären Form 1 w_,,„H „_ .n vNr. 2: Initialspirale der mikrosphären Form f ver9r- ca- '» -*¦
Nr. 3-12: Variationsreihe von kleinen, relativ dicken, bis zu grossen,

relativ dünnen Exemplaren, Vergr. ca. 20 X

Fig. 3. Frequenzpolygone für die Dimension b (Mediandiameter) für die
gesamte Plethe, Serie I, 200 Exemplare, Klassen zu 60ja und für
die beiden Typen I und II
Frequenzpolygon für die gesamte Plethe
Frequenzpolygone für die beiden Typen I und II
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Fig. 7. Beziehungen des Schalendimorphismu8i zum Lebenszyklus der
Foraminiferen und zum „Trimorphismus" Hofker's.

Fig. 8. Truncatulina margaritifera und Truncatulina margaritifera - var. granulosa
Legende siehe oben
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Kurt Schmid: Bionietrische Untersuchungen
an Foraminiferen.

Eclog. geol. Helv.,
Vol. 27. Taf. IV.
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Fig. 2.

Druck Birkhauser, Basel.

Fig. 1. Truncatulinii margaritifera Br., mikrosphäre Initialspirale (Kainmer-
ausfüllungspräparat).

Fig. 2. Truncatulina margaritifera Br., makrosphäre Initialspirale (Kammer¬
ausfüllungspräparat).



Mor. Blumenthal Grenzverhältnisse: Sub-Penibetikum Eclogae geol. Helv. Vol. 27, Taf. V

Ceologische Kartenskizze des Grenzgebietes der drei andalusischen Provinzen Malaga, Sevilla und Cadiz (Almargen-Olvera).
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P. Fr. Muheim, Subalpine Molassezone Eclogae geol. Helv., Vol. 27, Taf.VI
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Rutsch : Pteropoden u. Heteropoden v. Trinidad. Eclogœ geol. Helv., Vol. 27, Taf .VIII.

% 5f

ESJÊjÊ&rJp

ti. Winter, del. Druck Birkhauser, Basel.

Fig. 1. Vaginella cf. lapugyensis Kittl. Fundort Xr. 18 (Black River < .rande Rivière).
Alter: Ste. Croix-Schichten. — Mus. Basel, Xr. 159 (18/2959). Vergr. 2:1.

Fig. 2. Clio pulcherrima (Mayer). Fundort Xr. 8 (Quellgebiet Baccus River). Alter:
Ste. Croix-Schichten. — Mus. Basel, Xr. 165 (8/4480). Vergr. 2:1.

Fig. 3. Clio pulcherrima (Mayer). Fundort Xr. 15 (Lothian Estate). Alter: Ste. Croix-
Schichten. — Mus. Basel, Nr. 166 (15/6). Vergr. 2:1.

Fig. 4. Clio lavayssei n. sp. Holotyp. Fundort Xr. 6 (Basin Hill Reserve). Alter:
Ste. Croix-Schichten. — Mus. Basel. Xr. 171 (6/4599). Vergr. 2:1.

Fig. 5. Clio lavayssei n. sp. Paratyp. Fundort Xr. 6 (Basin Hill Reserve). Alter: Ste.
Croix-Schichten. — Mus. Basel, Xr. 172 (6/4599). Vergr. 2:1.

Fig. 6. Carolina audeninoi trinitatis n. subsp. Paratvp. Dorsalseite. Fundort Xr. 5

(Caparo River). Alter: Ste. Croix-Sehichten. — Mus. Basel, Xr. 179 (5/4894).
Vergr. 2:1.

Fig. 7. Cavolina audeninoi trinitatis n. subsp. Holotyp. Ventralseite. Fundort Xr. 14

(Ste. Croix-Gebiet). — Mus. Basel, Nr. 180 (14/2759). Vergr. 2:1.
Fig. 8. Cavolina audeninoi trinitatis n. subsp. Paratyp. Ventralseite. Fundort Xr. 18

(Black River — Grande Rivière). Alter: Ste. Croix-Schichten. — Mus. Basel,
Xr. 181 (18/2959). Vergr. 2:1.

Fig. 9. Carinaria sp. ind. Fundort Xr. 13 (Ste. Croix Quarrv). Alter: Ste. Croix-Schichten.
— Mus. Basel, Xr. 198 (13). Vergr. 2:1.



MoR. M. Blumenthal: Beeinflusste das alpine Orogen den geologischen Bau Sardiniens? Eclogae geol. Helv., Vol. 27, Taf. IX.
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Tektonische Kartenskizze (nebst Profilen) der mittleren Osthüsle der Insel Sardinien.

Anmerkung: Verwerfungen sind zur Entlastung des Hildes weggelassen und sind den Profilen zu entnehmen.
Die Karlenskizze ist entworfen nach eigenen Begehungen unter .Mitbenützung der Aufnahmen von R. Telchinüller ; sie ist halbschematisch gehalten.

Druck Birkhauser, Basel.



F. NüSSBAüM: Ältere und jüngere Diluvialschotter bei Bern. Eclogae geol. Helv., Bd. 27, Taf. X.
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Taf. .Y. Übersichtskarte der T erbreüung diluvialer Schotter in der Umgebung von Bern.
1 Molasse. 2—4 Ältere Schotter des Aaregletschers: 2 Jiing. Deckenschotter, 3 Plateausehotter (Hochterrasse). 4 Aaretalschotter (Riss). 5, 8. 9 Moränen des Aaregletschers: 5 der
Risseiszeit, 8 der Wurm-Eiszeit im allgemeinen. 9 Endmoränen der Würm-Eiszeit. 6 und 7 Wurm-Moränen des Rhonegletschers : 6 Moräne im allgemeinen. 7 Drumlins. 10—15
Schotter der Würm-Eiszeit und deren Rückzugsphasen: 10 Ältere, 11 Jüngere Niederterrasse des Aaregletschers. 13 Schotter des Muristadiums. 14 Spätere Sehotter. 12 Jüngere Xieder-

terrasse des Rhonegletschers. 15 Stauschotter an Sense und Scherlibach. 16 Torf. 17 Alluvium im allgemeinen.



Thalmann: Mitteilungen über Foraminiferen I. Eclogae geol. Helv., Bd. 27, Taf. XI.
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Fig. 1—3. Rotalia catilliformis Thalmann n. sp., Plioeän. Tji Kandoeng (Mittel-Java).

Fig. 1: Horizontalschnitt, x 17; Fig. 2: Querschnitt, x 22;
Fig. 3 a: Ansicht der Xabelseite, X 7: Fig. 3 b—d: Dorsalseite, x 7.

Fig. 4 u. 5. Rotalia alveiformis Thalmann n. sp., Plioeän, Tji Panas (Mittel-Java).
Fig. 4: Vertikalschnitt, X 20; Fig. 5.: Ausschnitt aus einer Population, X 7;



Hans Annaheim: Diluviale Ablagerungen
aus der Umgebung von Lugano.

Eclogae geol. Helv.,
Vol. 27, Tal. XII.
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Strichpunktiert Umgrenzung des Deltas.
Gestrichelt - Isohypsen des mutmasslichen Fels-
Grob punktiert Deltaterrassc A. [Untergrundes.
Mittel punktiert — Dellaterrasse B.
Fein punktiert Deltaterrasse C.

Fein strichpunktiert » Terrassenränder.
Schwarz «*= Anslehender Fels im Bereiche

des Deltas links des Cassarate
(rechts nur einige Stellen).

Wellenlinien Moränen im Bereiche des Deltas.

Das stadiale Gassarate-Delta



Hans Annaheim: Diluviale Ablagerungen aus der Umgebung von Lugano.
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Eclogae geol. Helv., Vol. 27, Taf. XIII.
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Hans Annaheim: Diluviale Ablaserungen aus der Umgebung von Lugano. Eclogae geol. Helv., Vol. 27, Taf. XIV.
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W. Statjb: Kleintektonik und Oberflächengestalfc auf der Westseite des Vispertalc Eclogae geol. Helv., Vol. 27, Taf. XV.
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Die Zeichenerklärung links oben gehört zum Kartenteil nördlich, diejenige rechts oben zum Kartenteil südlich der Rhone.
Weiss: Moränen der Lokalgletscher und Grundmoräne der grossen Talgletscher.
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